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Solidarität hilft siegen 
Eure Forderungen sind berechtigt 
Die Arbeitgeber des öffentlichen 
Dienstes machen Euch Euren Tarif-
kampf mit dem Hinweis auf leere 
Kassen und das Corona-Virus nicht 
leicht. Als utopisch und völlig über-
zogen weisen sie Eure berechtigten 
Forderungen nach 4,8 Prozent, min-
destens 150 Euro Entgelterhöhung 
zurück. 

Dabei seid Ihr es, die den Laden am 
Laufen halten. Ihr seid es, die die 
Menschen beraten, betreuen, pflegen 
und unterstützen. Ihr seid es, die uns 
mit Bussen und Bahnen ans Ziel 
bringen. Ihr seid es, die die öffentli-
che Versorgung aufrechterhalten, die 
unseren Müll entsorgen, die Straßen 
und Plätze sauber halten, die Parks 
und Grünanlagen pflegt. Ihr seid es, 
die die Anliegen der Bürgerinnen und 
Bürger bearbeiten.

Klatschen reicht nicht 
Als „nicht zeitgemäß“ werden Eure 
Aktionen bezeichnet. Vor ein paar 
Monaten seid ihr als Helden be-
zeichnet worden und Euch wurde mit 

Klatschen Beifall spendete. Doch 
davon könnt ihr Euch nichts kau-
fen.

Corona ist nicht die Ursache! 
Die Wirtschaft steckt weltweit in 
einer tiefen Überproduktionskrise, 
deren Ursachen in der kapitalisti-
schen Profitlogik und den kapitalis-
tischen Eigentumsverhältnissen 
liegen. Diese Krise wird durch die 
Folgen der Corona-Pandemie ver-
stärkt. Aber die Wirtschaftskrise 
und die sinkenden Steuereinnah-
men dürfen keine Argumente ge-
gen Eure berechtigten Forderungen 
sein. 

Wir wünschen Euch Kraft und 
Durchsetzungsvermögen im Ta-
rifkampf. Die Deutsche Kommu-
nistische Partei (DKP) Karlsruhe 
steht an Eurer Seite und unter-
stützt Euren Kampf. 
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